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Internationale Recherche

• MiD 2002 / MiD 2008 (Deutschland)• MiD 2002 / MiD 2008 (Deutschland)
• MOP (Deutsches Mobilitätspanel) 
• SrV 2008 (Deutschland)• SrV 2008 (Deutschland)
• ENTD 2008 (Frankreich)
• MOVILIA 2006/2007 (Spanien)• MOVILIA 2006/2007 (Spanien)
• SDM 2006 (Katalonien, Barcelona)
• AUDIMOB (jährlich Italien)• AUDIMOB (jährlich, Italien)
• Mikrozensus Mobilität und Verkehr 2005/2010 (Schweiz)
• Dutch Travel Survey (jährlich Holland)• Dutch Travel Survey (jährlich, Holland)
• HLT 2005/2010 (Finnland)
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Organisationsmodelle 

• Zentrale Erhebung mit regionaler FinanzierungsbeteiligungZentrale Erhebung mit regionaler Finanzierungsbeteiligung
Verdichter:

Finanzielle Beteiligung
BUND: Gesamtstichprobe, Koordination

Ausschreibung und Auftrag zur Gesamterhebung

Projektdurchführung nach Methode „KOMOD“

Datenarchivierung und Bereitstellung

Ausschreibung und Auftrag zur Gesamterhebung

Begleitgruppe: Auftraggeber 
und Projektkonsortium

• Zentrale Erhebung mit reg. Verdichtung und Finanzierung

Datenarchivierung und Bereitstellung

Verdichter:
finanzielle und inhaltliche 

Zusatzaufträge

BUND: Gesamtstichprobe, Koordination

Ausschreibung und Auftrag zur Gesamterhebung

Projektdurchführung nach Methode „KOMOD“
Zusatzaufträge 

Datenarchivierung und Bereitstellung
Begleitgruppe: 

Auftraggeber, Verdichter und 
Projektkonsortium
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Organisationsmodelle 

• Föderalismusvariante – Ei h itli h M th d KOMOD“Föderalismusvariante 
dezentrale Finanzierung 
und Durchführung

Region 1 bis N: 
regionale Stichprobe 

Einheitliche Methode „KOMOD“

BUND: 
Österreichstichprobe

Auftrag
Projektdurchführung Projektdurchführung

Zusammenführung Datenkonsoldierung und Aufbereitung
Daten Daten

PPP Variante

Auftrag

Datenarchivierung und Bereitstellung

Zusammenführung, Datenkonsoldierung und Aufbereitung

• PPP-Variante

Erhebungsmethode „KOMOD“

Region: Datenkauf BUND: Datenkauf 

Privates Unternehmen: Koordination, Durchführung, Aufbereitung und Verkauf

Andere: Datenkauf 
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Interviews mit potentiellen Akteuren undInterviews mit potentiellen Akteuren und
Ergebnisse der Online-Befragung

• Zentrale österreichweite Erhebung mit Beteilungsmöglichkeit• Zentrale österreichweite Erhebung mit Beteilungsmöglichkeit
- Positive Bewertung bezüglich Zweckmäßigkeit, 

Umsetzungschancen und KooperationsbereitschaftUmsetzungschancen und Kooperationsbereitschaft

• Dezentrale Erhebung (Föderalismusvariante):
Positive Bewertung auf Grund der Freiheitsgrade- Positive Bewertung auf Grund der Freiheitsgrade

- Aber geringe Umsetzungswahrscheinlichkeit

• Mehrheitliche Ablehnung der „PPP-Variante“

• Wesentliche Punkte für Verdichter:
- inhaltliche Beteiligungsmöglichkeit („Mitspracherecht“)
- Vergleichbarkeit („Abstimmung der Erhebungen“)
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Empfehlung: Organisationsmodell A/B –
Zentrale Erhebung mit regionaler Verdichtung„Zentrale Erhebung mit regionaler Verdichtung 

und inhaltlicher Schwerpunktsetzung“

• Organisatorisch einheitliche Gesamterhebung• Organisatorisch einheitliche Gesamterhebung
• Vorgabe vom Bund
• Durchführung von einem Projektkonsortium• Durchführung von einem Projektkonsortium 
• Direkte Bestellung von Zusatzstichproben beim Bund 
• Möglichkeit der inhaltlichen SchwerpunktsetzungMöglichkeit der inhaltlichen Schwerpunktsetzung

(Basismerkmale und Umfang bleiben gleich)

• Vorteile:
• Zentrale Organisation und Durchführung der Erhebungg g g
• Identische Basismerkmale, Vergleichbarkeit der Ergebnisse
• Inhaltliche Schwerpunktsetzung für „Verdichter“ möglich
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Stichprobenverdichtung 
und inhaltliche

BUND
Gesamtstichprobe, Gesamtkoordination

Bundesland 1 bis N

A h ib d A ft G t h b

und inhaltliche 
Schwerpunktsetzung

Einheitliche Methode „KOMOD“

Region 1 bis N

V-Betrieb 1 bis N

U t h N

Ausschreibung und Auftrag zur Gesamterhebung

Begleitgruppe
Auftraggeber, Verdichter und 

Rückkopplung

Projektdurchführung (Projektkonsortium)

Unternehmen N Projektkonsortium

Projektdurchführung (Projektkonsortium)

Auftragnehmer II
Erhebungsdurchführung

Auftragnehmer III
Datenverarbeitung, Auswertung,
Berichte

Weitere 
AN
z.B. 

Auftragnehmer I
Fachliche 
Erhebungsbegleitung, 

Technologie,
Datenschutz,

Marketing

g g g,
Organisation

Integration der 
Verdichtungsstichproben und 
inhaltlichen Schwerpunkte

Datenarchivierung und Bereitstellung
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Datenarchivierung und Bereitstellung

Wesentliche Anforderung: öffentliche Bereitstellung der• Wesentliche Anforderung: öffentliche Bereitstellung der 
Erhebungsdaten und Ergebnisse

• Erhebungsergebnisse: Auswertungstool für Anwender

• Erhebungsdaten: Zugang über eine zentrale Stelle• Erhebungsdaten: Zugang über eine zentrale Stelle

• Kostenmodell: unterschiedliche Kosten nach Nutzungsvariante g
- Nicht-kommerzielle Nutzung
- Kommerzielle Nutzungg
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DANKE!

Max Herry, Rupert Tomschy
HERRY Consult GmbHHERRY Consult GmbH
Argentinierstraße 21
1040 Wien

Tel.: 01/5041258
E-Mail: office@herry.at
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